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Der flüditltng
Die Grenze, Grenze, fleh :

Getoôlh oon Pappeln, blauer f luf), ein Hang.
Die Grenze Rettung! Äcb,
bas Herz klopft ihm im öberfchroang.

Noch einmal ftreift gehegter Blick ben Pfab,
ben heimlichen, Gebüfch, ben Bach.

Grinnerung ruftTBUber roieber mach:

Gebell Don Hunben, flucht burch Moor unb Saat.

Unb Wochen, enblos, Strafje, Weg unb Klamm,
im Monblicht, fremb unb halt.
Gehest, Derfrört, in Drech unb Schlamm
unb fichernb roie bas Tier im Walb.

Bei T. ein Pfiff, Getrappel, greller Schein,

unb neue flucht burch Korn unb finfteres Lanb.
In feuchter Hoble lag er bann allein.
Vernahm ben Häfen erleb ritt im Sanb.

Nun grüfjt er Pappel, f lufj unb Hang.
Das Herz klopft ihm im öberfchroang.
Die Grenze! freiheit! Brübcrlicher Ärm!
Wie roirb ihm froh, roie roirb ihm roarm!

Grfcbcipfr, oerhlärt hebt er nun bas Geficht
unb hofft noch einmal: Bruber, fieh bies Licht!

Edouard H. Steenken

Modernes Marli

Dem Wundermann Tsiro-muh
erschien im Traum Allah und sagte:
«Nimm Deine Uhr, geh hinaus in die
Wüste und ehe die Uhr abgelaufen
ist, wird Friede sein auf der Erde.»
Tsiro-muh tat, wie ihm geheihen, froh,
der geplagten Welt so bald den Frieden

zu bringen. Allein, als ein Fünftel

des Sandes abgelaufen war, fand
sich darin ein Steinchen, das im Hals
stecken blieb und kein Körnchen
Sand mehr durch lieh- Seither sitzt
Tsiro-muh Tag und Nacht mit seiner
Uhr in der Wüste und wartet, bis das
Steinchen zerfällt und den Rest des
Sandes ablaufen läht. p- B-

Einmal probiert
Ich bleibe bei

RASI ERCRÈ M E

ASP AS I A A.-G. WINTERTHUR

(tfrolesianhsâies (Drholuno'sheini

Bellevue, Amden
Schöne, sonnige Lage, ruhiges Haus.
Das ganze Jahr geöffnet.
Auf Wunsch Diätküche. Prospekte.

Leitung: J. u. A. Link-Scherh Telefon 4.61.57

Der Nebelspalter-Verlag in Rorschach verkauft die einzelnen

ORIGINALE
1er im Nebelspalter erschienenen Bilder zu mäßigen Preisen.

Der Erlös kommt den KUnstlern zu.

sitzt besser
weil in natürlicher Halsform

kreisgewoben

weisse Roller -Kragen
bezugsfrei 1.75

A.-G. GUST. METZGER BASEL

Bezugsquellen-Nachweis
Verlangen Sie die hilbsche Geschenkkarte vom Nebelspalter-

Verlag in Rorschach oder von Ihrer Buchhandlung.
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ver Flüchtling
Die (^renie, Lrenie, lich :

Lewälk von Pappeln, blauer fluh, ein i^ang.
Die Oenie kettung! Km,
das l-ieri klopft ihm im Überschwang.

I^och einmal ftreikt gehegter 6lick den Pfad,
den heimlichen, Lebulch, den Kach.

«Erinnerung ruktMder wieder wach:
(Gebell von Kunden, flucht durch /V^oor und 8aat.

Und Wochen, endlos, Strafe, Weg und Klamm,
im /Vtondlicht, kremd und kalt.
(.eheht, verstört, in Dreck und Schlamm
und sichernd wie das l'ier im Wald.

kei 1". ein pfiff, (Getrappel, greller Schein,

und neue flucht durch Korn und finsteres !.and.
In keuchter l-lähle lag er dann allein.
Vernahm den ^älcherlchr.tt im Land.

I^un grüt^t er Pappel, fluh und l^lang.
Das I-ieri klopkt ihm im Überschwang.
l)ie(.renie! Freiheit? krüdcrlicher Krm!
Wie wird ihm kroh, wie wird ihm warm!

Erschöpft, verklärt hebt er nun das (Besicht

und hofft noch einmal: kruder, sieh dies Ucht!

Lciousrcl H. Zteenlceii

IVIoljei'Nk8 IVIsi-Ii

Osm Wunclsrmsnn Iz!rc>-muii sr-
zctiisn im Irsum ^llsii unci zsgts:
«t>Iimm Osins Uiir, gsli tiinsuz in ciis
Wüzts unci siis ciis Uiir skgslsutsn
izi, wirci r^riscis zsin sui cisr ^rcis.»
Iz!rc>-muii isi, wis iiim gsiisihsn, troii,
cisr gspisgtsn Wsii 50 ksici cisn ^ris-
cisn /u kringsn. Allein, slz sin 5ünt-
isi cisz Zancisz skgslsuisn wsr, tsnci
zicii clsrin sin 8tsinciisn, cisz im i-islz
ztsclcsn klisk unci lcsin Xörncnsn
8snci msiir ciurcii Iisi;. Zsitiisr zit?i
Iziro-muii Isg unci ssciii mii zsinsr
Uiir in cisr Wüzis unci wsrisi, kiz cisz

8tsincnsn ^srtsllt unci cisn kszt cisz
8sncisz sklsutsn Isht. l' b.

iiinmsl prokisrt
Icii KIsiks ksi

k^5l i^kck^svi H

k 5 k> k 5 i H /^..(Z. WltvIIilkIrtUK

8cnöne, sonnige Usxe, ruliixes Nsus.
vss Asn^e tstir cseötrnet,
^us Wunscli viStküctie. Prospekte.
I-eiluns? : u. I-ink-Zctierr, 17elefc>n 4.KI.S7

l>er »Ist>ei8pglter-Verigg in ftorsctiseli verksutt ciie einzelnen

>>er irn »iebslznsitep ei-zotiiensnen Silcter msliigen f>rei8en.

vsr ssi-ltis kommt cien Xllnztiern üu.

sitit dessor
«eil in n»tUrtiotisr ttsls-

lorm ><reisz«v»ob«n

wsisse »olisr-Krsgeri
beiugslrei 1.7ö

ös^iigsqusüm-Xsciiiveis
Verisngen 8ie ciie nilbscne kiesclienkksrte vom liiedelspslter-

Verisg in korscksoti ocier von Itirer tZuciiksncilung.
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